
Best-Practice-Beispiele

Effiziente Anwendungen für

Innen- und Außenbeleuchtung  

Außenbeleuchtung: Elmar Kaiser



©
 l
ic

h
t.

d
e

Energiesparpotenziale Außenbeleuchtung
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Tarnzonen

Å Abschalten, etwa um Kosten zu 

sparen, verletzt die 

Verkehrssicherungspflicht

Å Einzelne Lichtpunkte abzuschalten, 

erhöht das Verkehrsrisiko für 

Kraftfahrer, Fußgänger und Radfahrer

Außenbeleuchtung
Licht und Unfallgeschehen (Straßenbeleuchtung)
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Å Austausch der alten Beleuchtung (Bestückung: 3 x T8, 58 Watt) 

gegen moderne Straßenleuchte (Bestückung: LED, 77 Watt)

Å Montage auf bestehenden Peitschenmasten, keine 

kostenintensiven Erdarbeiten  

Å Innovative Straßenoptik (Lichtverteilung), weißes Licht bleibt erhalten

Best Practice: Ebersbach, Hauptstraße

Alte Beleuchtung: 3 x T8, 58 Watt Neue Beleuchtung: LED, 77 Watt
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58 %

Energie
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Best Practice: Ebersbach, Hauptstraße

Anforderungen:

Å Weniger Energie, CO2 und Kosten

Å Straßenbeleuchtungsklasse ME5 

(Lichtpunkthöhe: 9 m, Leuchtenabstand: 

25 m, Fahrbahnbreite: 10,5 m, 

2-spurige Straße, Leuchten auf einer Seite)

Å Erprobte Technik

Lösung:

Å Energiesparende LED-Leuchten, Montage 

auf bestehenden Peitschenmasten

Å ME5 durch innovative Straßenoptik

Å Erprobte Technik: 4.000 bis 5.000  

installierte Leuchten in Italien, ca. 500 in D
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